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Beschlussvorlage 

Betrifft: 

Zuschuss an den Verein Sportwerk Düsseldorf e.V 

Fachbereich: 

52 - Sportamt 
Stadtsportbund Düsseldorf e. V.   

 

Dezernentin / Dezernent: 

Stadtdirektor Burkhard Hintzsche      
 

Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Beratungsqualität 

Sportausschuss 24.09.2025 Entscheidung 

 

Beschlussdarstellung: 

Der Sportausschuss erklärt sich mit der Gewährung des nachfolgenden Zuschusses 
einverstanden 
 

Verein Sportwerk Düsseldorf e.V. 

Zuschussart Pkt. 9.2 der Sportförderrichtlinien: 

Förderung Hauptamtlichkeit 

Produktsachkonto 042 424 040 10000 531700 – Zuschüsse für 

laufende Zwecke an private Unternehmen 

Zuschuss 2025    10.00,00 € 
2026    7.500,00 € 

2027    4.500,00 € 

 

 
 

Sachdarstellung: 

Mitgliederstatistik*           2025 2024 2023 

Gesamt: 976 960 834 

männlich: 573 497 443 

weiblich: 403 463 391 

divers: 0 0 -* 

keine Angabe: 0 0 -* 

Jugendanteil (0-18 Jahre): 938 899 813 

männlich: 551 464 431 

weiblich: 387 435 382 

divers: 0 0 -* 



Seite 2 

keine Angabe: 0 0 -* 

 

Bislang wurde noch kein Zuschuss in dieser Zuschussart an den Verein bewilligt. 
 
Das Sportwerk ein engagierter Taekwondo Verein und ist Landesleistungs- und 

Bundesstützpunkt. Unter der Leitung von Tayar Tunc, Bundestrainer Para 
Taekwondo, wird in Düsseldorf ein professionelles Para-Taekwondo-Angebot 
aufgebaut. Ziel ist es, Menschen mit Behinderung in den Sport zu integrieren – 

sowohl im Breiten- als auch im Leistungssport. 
 
Der Verein kooperiert mit dem Lessing Gymnasium und ist ein langjähriger Partner 

des Sportamts beim CHECK’D. 
 
Geplant ist die Stelle eines Sporttherapeuten im Bereich Inklusion im Taekwondo. 

Diese Stelle ist essenziell, um Menschen mit Behinderung gezielt sportlich zu fördern 
und dabei sowohl inklusive als auch leistungsorientierte Angebote zu etablieren. 
 

Vorgesehen ist die Schaffung neuer Gruppen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
mit Behinderung, sowohl im Breitensport als auch im Leistungssportbereich. Der 
inklusive Charakter des Angebotes soll dabei im Zentrum stehen, um möglichst 

vielen Menschen mit Handicap den Zugang zu Bewegung, Gemeinschaft und 
sportlicher Entwicklung zu ermöglichen. 
 

Nach den städtischen Sportförderrichtlinien können bei der Zuschussart „9.2 
Förderung Hauptamtlichkeit“ Kooperation und Fördermaßnahmen mit besonderen 
Perspektiven“ Schwerpunktmaßnahmen mit besonderem gesamtstädtischen In-

teresse in den Bereichen Inklusion, Integration, Geschlecht, Gewaltprävention und 
Gewaltschutz sowie Antidiskriminierung, insbesondere der Schutz von Kindern und 
Jugendlichen gegen sexualisierte Gewalt sowie Projekte und Aktionen gegen 

Diskriminierung gegenüber queeren Menschen gefördert werden.  
 

Es wird erwartet, dass die Stelleninhaberin beziehungsweise der Stelleninhaber am 
stätischen „Runden Tisch Inklusion und Sport“ teilnimmt und sich dort einbringt. 
 
 

Aufgaben-/Tätigkeitsbereiche: 

 Aufbau und Durchführung inklusiver Taekwondo-Angebote für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit Behinderung 

 Sporttherapeutische Begleitung von Teilnehmenden im Rahmen des Para-

Taekwondo 
 Betreuung und Anleitung an den Fitnessgeräten, insbesondere für Menschen 

mit Behinderung 

 Enge Zusammenarbeit mit dem Bundestrainer Para Taekwondo und weiteren 
Fachkräften (wie Physiotherapeuten) 

 Unterstützung bei der Talentförderung im Leistungssportbereich 

 Entwicklung individueller Trainingspläne unter Berücksichtigung körperlicher 
und geistiger Einschränkungen 

 Dokumentation und Evaluation der Angebote 

 Mitarbeit an Konzepten zur inklusiven Vereinsentwicklung und 
Außendarstellung 
 

 
Stellenprofil: 

 Projektbeginn:  01.09.2025 
 Projektdauer:  unbefristet 
 Stellenumfang:  Vollzeit 

 Einsatzort:   Sportwerk Düsseldorf e.V. 
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Erforderliche Qualifikation lt. Stellenausschreibung: 
 
Abgeschlossene Ausbildung zum Sport- und Fitnesskaufmann*frau mit 

entsprechender Zusatzqualifikation zur Durchführung von sporttherapheutischen 
Maßnahmen oder Sporttherapeuten*in 
 

Finanzierungsplan: 
 

 Jahr 1 Jahr 2 Jahr 3 Folgejahre 

Bruttopersonalkosten 40.500 € 40.500 € 40.500 € 40.500 € 

Zuschuss Stadt 10.000 € 7.500 € 4.500 € 0,00 € 

Leistungen Dritter 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

Anteil Verein 30.500 € 33.000 € 36.000 € 40.500 € 
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